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Stunde der Kirchenmusik 
Künstlerische Leitung: Stiftskantor KMD Kay Johannsen

Preise für reguläre Konzerte
9 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 4,50 Euro). 10er Karte: 72 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 36 Euro) 
Kartenvorverkauf (freie Platzwahl): Infostand in der Stiftskirche, Mo–Do 10–19 Uhr, Fr & Sa 10–16 Uhr (nur Barzahlung möglich).
Abendkasse jeweils am Freitag ab 18.30 Uhr. 10er Karte für »Freunde der Stiftsmusik e.V.« 63 Euro (Abendkasse & Infostand).

Preise für Sonderkonzerte
Für Sonderkonzerte gelten höhere Eintrittspreise, die bei den jeweiligen Terminen vermerkt sind.
Kartenvorverkauf (nummerierte Sitzplätze): Infostand in der Stiftskirche: Mo–Do 10–19 Uhr, Fr & Sa 10–16 Uhr. 
Abendkasse jeweils ab 18.15 Uhr. Besondere Vorkaufswoche für »Freunde der Stiftsmusik Stuttgart e.V.«. 
Weiterer Vorverkauf, wenn nicht anders angegeben, über StuttgartKonzert, Telefon 0711 –52 43 00, Mo–Fr 9–12.30 Uhr, 
tickets@stuttgartkonzert.de, www.stuttgartkonzert.de). Sie bezahlen per Abbuchung und erhalten die Karten an der 
Abendkasse oder mit der Post (Bearbeitungspauschale 4 Euro, die Vorverkaufsgebühr übernimmt die Stiftsmusik für Sie).

Spendenkonto »Freunde der Stiftsmusik Stuttgart e.V.«: BW-Bank, IBAN DE32 6005 0101 0001 3134 42, BIC SOLADEST600

Veranstalter: Stiftsmusik Stuttgart
Altes Schloss · Schillerplatz 6 · 70173 Stuttgart
Telefon 0711 – 226 55 81 · Fax 0711 – 226 26 31
info@stiftsmusik-stuttgart.de · www.stiftsmusik-stuttgart.de
www.facebook.com/StiftsmusikStuttgart/

Stiftskirche: Adresse, Anfahrt
Stiftstraße 12 · 70173 Stuttgart
S 1 bis S 6 – Haltestelle Stadtmitte
U 5, U 6, U 7, U 12, U 15, Bus 42, 44 – Haltestelle Schlossplatz
U 21, U 24, Bus 43, 44 – Haltestelle Rathaus

Eine Konzertreihe der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Stuttgart, 
gefördert von der Stadt Stuttgart, dem Land Baden-Württemberg und dem Verein »Freunde der Stiftsmusik Stuttgart e.V.«



THOMANERCHOR Leipzig / Thomaskantor Gotthold Schwarz
Thomasorganist Ullrich Böhme  Orgel 
Sascha Werchau  Violoncello
Cornelia Osterwald  Continuo-Orgel

4. Oktober 2019, 19 Uhr

Für Gäste aus aller Welt fast ein Muss in Leipzig: Das Selfie am Bach-Denkmal vor der Thomaskirche und 

der Besuch der Motette, um den berühmten THOMANERCHOR zu hören – mit Kantaten des großen 

Meisters oder mit A-cappella-Werken, mit denen der Chor auch auf Reisen seine enormen Qualitäten 

demonstriert. Seit 2016 liegt die dirigentische Verantwortung bei Thomaskantor Gotthold Schwarz, der 

die Knaben und jungen Männer wohl nicht zuletzt durch seine edle Baritonstimme mitzureißen vermag, 

die wir in der Stiftskirche auch schon solistisch hören durften. In unserer Stunde wird das Reisen selbst 

zum Thema: Es geht um Lebens- und Glaubenswege, um das tägliche Unterwegssein mit Gott. 

22/19/16/13/9 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 19/16/13/9/5 Euro)

Vom Morgen bis zum Abend – eine musikalische Pilgerreise
Heinrich Schütz  Der Herr ist mein Hirt 
Johann Sebastian Bach  Komm, Jesu, komm BWV 229
Johann Christoph Altnikol  Befiehl du deine Wege
Max Reger  Acht geistliche Gesänge op. 138 (Auswahl)
Wilhelm Weismann  Der Herr ist mein Hirte

Gotthold Schwarz



11. Oktober 2019, 19 Uhr

Doppelter Eintritt 18 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 9 Euro)

Am 14. Sonntag nach dem Dreieinigkeitsfest wurde zu Bachs Zeit über die Heilung der zehn Aus

sätzigen gepredigt. Alle drei überlieferten Bach-Kantaten basieren auf diesem Thema: BWV 17 und 25 

erklingen im Konzert, BWV 78 Jesu, der du meine Seele folgt am Sonntag, 13. Oktober, im Gottesdienst 

Stiftsmusik für alle – gewiss wieder mit rund 200 Laienmusikern und -sängern! Um ein zentrales bib

lisches Gleichnis geht es auch in Kantate 187, nämlich um das Wunder der Speisung der Viertausend. 

Die Kantatentexte mögen sprachlich fern erscheinen, doch die unmittelbare Ausdruckskraft der         

Bachschen Musik ist ungebrochen – ganz besonders, wenn das solistenensemble stimmkunst singt!

Bach ¦ vokal 
solistenensemble stimmkunst
Stiftsbarock Stuttgart
Kay Johannsen  Leitung

Es wartet alles auf dich BWV 187
Es ist nichts Gesundes an meinem Leibe BWV 25
Wer Dank opfert, der preiset mich BWV 17

Fanie Antonelou, Sopranistin im solistenensemble stimmkunst



18. Oktober 2019, 19 Uhr

9 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 4,50 Euro)

Kurz nach den Thomanern begrüßen wir einen weiteren Elite-Knabenchor bei uns in der Stunde: die 

Regensburger Domspatzen, die mit ihrer rund tausendjährigen Geschichte zu den ältesten Knabenchören 

der Welt zählen. Auf ihren Konzertreisen folgen die Domspatzen Einladungen aus der ganzen Welt – und 

egal, ob sie in England, China, den USA oder Südafrika singen: Ihre Kunst bringt alle zum Jubeln! Im 

Zentrum ihres Stuttgarter Konzerts steht Schütz’ (1585–1672) berühmte Motette Singet dem Herrn. 

Daneben gibt’s Kostproben aus dem reichen Domspatzen-Repertoire von der Vokalpolyphonie des 16. Jahr-

hunderts über Barock und Romantik bis zum Magnificat des Stuttgarter Orgelprofessors Jürgen Essl.

Regensburger Domspatzen / Christian Heiß

Laudate Dominum – Singet dem Herrn! 
Claudio Monteverdi  Cantate Domino
Heinrich Schütz  Singet dem Herrn ein neues Lied 
Charles-Villiers Stanford  Beati quorum via integra est
Max Reger  Nachtlied 
Petr Eben  Die Frage nach dem Geist
Urmas Sisask  Hele täht
Jürgen Essl  Magnificat



25. Oktober 2019, 19 Uhr

9 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 4,50 Euro)

Das 1700 Jahre alte Geghard Kloster, Weltkulturerbe der UNESCO, ist ein beeindruckendes Zeugnis 

der armenischen apostolischen Kirche. Der Chor des Klosters, ein Ensemble aus acht Frauen, hat uns 

mit seinen reinen, starken Stimmen und seinen mystischen Gesängen schon einmal in der Stunde 

verzaubert. Diesmal erleben wir eine Hommage an Komitas (1869–1935), den Vater der modernen 

klassischen Musik Armeniens. Geboren vor 150 Jahren, schrieb der Priester, Komponist, Chorleiter, 

Sänger, Dichter, Musikforscher und Pädagoge rund 3000 zuvor nur mündlich überlieferte Weisen 

seines Volkes auf und rettete sie so für die Nachwelt – eine bewundernswerte Leistung! 

Geghard Ensemble

Geistliche und weltliche Vokalmusik aus Armenien 
Werke von Komitas Vardapet, Makar Yekmalya, Edgar Hovhannisyan, 
Daniel Yerazhisht und Yervand Yerkanyan



Kammerchor CONSONO / Harald Jers

1. November 2019, 19 Uhr

9 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 4,50 Euro)

Stationen auf dem Jakobsweg 
Pérotin  Beata Viscera
Joby Talbot  Path of Miracles 

Seit über tausend Jahren wandern Pilger zum Grab des Apostels Jakobus im spanischen Santiago de 

Compostela. Auch der Brite Talbot (*1971), der vor allem als Filmmusik-Komponist bekannt ist, ging 

den Jakobsweg, und dieses Erlebnis inspirierte ihn 2005 zur Komposition einer musikalischen Pilger-

reise. Path of Miracles, vier spirituelle Sätze in sieben Sprachen für 17 Stimmen und Glockenschlagwerk, 

ist laut FonoForum 05/07 »eine der packendsten Repertoire-Erweiterungen der letzten Jahre«. Der    

Kontrast zu den Pérotin-Klängen aus dem 12. Jhd. ist sicher spannend! Beides wird uns vom vielfach 

preisgekrönten Kammerchor CONSONO dargeboten, den wir gerne wieder in der Stunde begrüßen!



Maulbronner Kammerchor / Benjamin Hartmann

8. November 2019, 19 Uhr

9 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 4,50 Euro)

Ruhe, bitte!
Richard Dering  Factum est silentium
Hugo Wolf  Einkehr
Ralph Vaughan Williams  Rest
John Cage  4’33’’
Per Nørgård  Wie ein Kind
Beat Furrer  Enigma III
Wolfram Buchenberg  Als vil in gote, als vil in vride
Jaakko Mäntyjärvi  Die Stimme des Kindes
Jakub Neske  Mironczarnia

Dem DUDEN zufolge ist Ruhe ein »durch kein [lärmendes] Geräusch und lebhaftes Treiben gestörter 

Zustand ... erholsamer, beschaulicher Untätigkeit«. Nach solcherart Ruhe, Erholung, Gelassenheit    

und Frieden sehnen sich viele Menschen – und mit eben dieser Sehnsucht beschäftigt sich der von   

uns hoch geschätzte Maulbronner Kammerchor in seinem A-cappella-Programm Ruhe, bitte! Darin         

setzen Benjamin Hartmann und seine Sänger*innen der alltäglichen Hektik und Reizüberflutung      

eine Perspektive der Entschleunigung und Einkehr entgegen, die sich auf vielfältige Weise in den       

ausgewählten geistlichen und weltlichen Werken vom 17. bis ins 21. Jahrhundert artikuliert.



15. November 2019, 19 Uhr

9 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 4,50 Euro)

Passend zum November als Monat des Totengedenkens stellen Rainer Homburg und seine Stuttgarter 

Hymnus-Chorknaben in ihrem Stunde-Konzert 2019 eine der kunstvollsten und innigsten Trauerkomposi-

tionen der Musikgeschichte ins Zentrum ihres Programms: die Musikalischen Exequien, ein deutsches 

Requiem, das Schütz (1585–1672) in dunkler Zeit, mitten im 30-jährigen Krieg, für das fürstliche Begräbnis 

seines Landesherrn Heinrich Posthumus Reuß komponierte – eine tröstliche Musik voller Glaubenstiefe 

und Jenseitsgewissheit. Wie schön, dass so viele Knaben und junge Männer auch solche Musik in Proben 

und Konzerten intensiv kennenlernen und in ihren musikalischen Erfahrungsschatz aufnehmen können.

Stuttgarter Hymnus-Chorknaben / Rainer Homburg
Instrumentalisten

Heinrich Schütz  Musikalische Exequien 
Johannes Brahms  Fest- und Gedenksprüche 
Felix Mendelssohn Bartholdy  Motetten



Bach ¦ vokal 
Franziska Bobe  Sopran, Henriette Gödde  Alt
Stephan Scherpe  Tenor, Dominik Wörner  Bass

Stuttgarter Kantorei, Stiftsbarock Stuttgart
Kay Johannsen  Leitung

22. November 2019, 19 Uhr

Doppelter Eintritt 18 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 9 Euro)

Um die Gaben und Güter, die Gott uns anvertraut, und unseren Umgang damit – darum geht es am  

9. Sonntag nach Trinitatis, für den Bach drei Kantaten komponiert hat. Kay Johannsen bringt sie mit 

vier Bach ¦ vokal-bewährten Solist*innen und seinen Ensembles zum Klingen. Darunter sind besondere 

Schätze wie die harmonisch kühne, ausdrucksvolle Sopranarie Wie zittern und wanken der Sünder 

Gedanken aus BWV 105. Raffiniert ist auch die Fugenpolyphonie in der doppelchörigen Motette BWV 

Anh. 159: ein Paradestück für die Stuttgarter Kantorei! Zu Bach ¦ vokal gehört auch der festliche Gottes-

dienst am Sonntag, 24. November, 10 Uhr, mit BWV 162 Ach! Ich sehe jetzt, da ich zur Hochzeit gehe.

Herr, gehe nicht ins Gericht BWV 105
Tue Rechnung! Donnerwort BWV 168
Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn BWV Anh. 159
Was frag ich nach der Welt BWV 94

Mit diesem Konzert erreichen wir im Zyklus Bach ¦ vokal 2011–2021 das 200. Vokalwerk!

Franziska Bobe



Ensemble Vocapella Limburg / Tristan Meister

29. November 2019, 19 Uhr

9 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 4,50 Euro)

Dem anspruchsvollen Männerchorgesang hat sich das Ensemble Vocapella aus Limburg an der Lahn 

verschrieben. Seine 20 Sänger kennen sich seit Kindertagen aus ihrer Zeit bei den Limburger Domsing-

knaben. Vor zwölf Jahren gründeten sie unter der Leitung von Tristan Meister dann ihr eigenes Ensem-

ble. Bald führten Konzerte und Chorwettbewerbe sie durch ganz Deutschland, Europa und bis nach 

Südamerika. 2016/17 hat der Chor die weltweit erste Gesamteinspielung aller A-cappella-Männerchor-

werke von Max Reger auf zwei CDs vorgelegt und dafür viel Lob geerntet. In dieser Stunde zeigen die 

Limburger die erstaunliche Breite ihres Repertoires – von Tallis (1510–1585) bis Van Ingelgem (*1976).

Thomas Tallis  If Ye Love Me
Franz Schubert  Die Nacht
Richard Strauss  Traumlicht 
Rudolf Mauersberger  Herr, lehre doch mich
Francis Poulenc  Quatre petites prières de Saint François d’Assise
Franz Biebl  Ave Maria
Robert Sund (Arr.)  La marche des rois
Morten Lauridsen  O magnum mysterium
Vytautas Miškinis  And Death Shall Have No Dominion
Bernd Englbrecht  O du stille Zeit · Twinkle, Twinkle Little Star
Maarten Van Ingelgem  Geteilte Freude



Kammerchor der Hochschule für Künste Bremen / Friederike Woebcken

6. Dezember 2019, 19 Uhr

9 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 4,50 Euro)

Wie schön leuchtet der Morgenstern – Adventliche Chormusik 
Andreas Hammerschmidt  Machet die Tore weit
Peter Cornelius/Kurt Suttner (Arr.)  Wie schön leuchtet der Morgenstern
Johannes Brahms/Robin Gritton (Arr.)  Wiegenlied
Georg Schumann  Beim Kindelwiegen
Otto Olsson  Advent
Per Nørgård  Wiigenlied
John Høybye  Jubilate Deo
Trond Kverno  Ave maris stella
Ēriks Ešenvalds  Stars

Als Friederike Woebcken 1998 als Professorin für Chorleitung an die Hochschule für Künste (HfK) Bremen 

kam, gründete sie dort den Großen Hochschulchor als Gemeinschaftsprojekt der HfK mit der Universität 

Bremen. 2002 fanden sich besonders ambitionierte Sänger daraus zu einem Kammerchor zusammen,    

der sich seither als feste Größe im Bremer Musikleben etabliert hat, bei nationalen und internationalen 

Wettbewerben Preise gewann und in vielen Ländern Europas Konzerte gab. Wir freuen uns auf den aus-

gezeichneten jungen Chor und ein adventliches Stunde-Programm, das den Repertoire-Schwerpunkt 

»Skandinavien« seiner Dirigentin nicht verleugnen kann. Warum auch – wir hören’s gerne!



13. Dezember 2019, 19 Uhr

9 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 4,50 Euro)

Wenn die Nacht am dunkelsten ist, feiert man in Schweden das Lichterfest der »Sankta Lucia« – immer 

am 13. Dezember. Und weil das Junge Consortium Berlin just an diesem Tag bei uns in der Stunde singt, 

widmet es sein Konzert diesem bekannten skandinavischen Brauch der Vorweihnachtszeit. Im Septem-

ber 2015 von Vinzenz Weissenburger gegründet, hat der Jugendkammerchor der Musikschule City-

West bereits bei seinem ersten Wettbewerb im Februar 2017, dem Grand Prix of Nations, drei Gold

medaillen gewonnen – plus einen Sonderpreis für seinen Chorleiter für »excellent conducting«. Etliche 

weitere Preise folgten, die das Consortium als einen der besten deutschen Jugendchöre ausweisen. 

Sankta Lucia
Tomas Luis de Victoria  O magnum mysterium
Hugo Alfvén  Julsang
Gustaf Nordqvist  Jul, Jul, Strålande Jul
Francis Poulenc  Exultate Deo
Jan Äks Hillerud  Sankta Lucia 
Jonathan Rathbone  A Christmas Medley
Fredrik Sixten  There Is No Rose · Ave maris stella
Peter Gritton (Arr.)  Have Yourself a Merry Little Christmas
Theresa Hemedinger  Maria durch ein Dornwald ging 
Tobias Frank (Arr.)  Les anges dans nos campagnes

Junges Consortium Berlin / Vinzenz Weissenburger



20. Dezember 2019, 19 Uhr 

9 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 4,50 Euro)

Berühmte Knabenchöre gibt es viele, Mädchenchöre kaum. Das liegt – wen wundert’s – in der Kirchen-

geschichte begründet: Dem weiblichen Geschlecht war das Singen in der (katholischen) Kirche lange 

Zeit verboten, und da die Kirche nun mal der Ort war, wo Musik und Musikausbildung maßgeblich 

stattfanden, fehlt hier jene lange Tradition, auf die viele Knabenchöre zurückblicken. Erst im 20. Jahr-

hundert emanzipierten sich auch Mädchenchöre in der Szene. Zu den besten zählt der Mädchenchor 

Hannover, der sich bei nationalen und internationalen Chorwettbewerben reichlich Lorbeeren verdient 

hat. Zu uns kommen die preisgekrönten jungen Sängerinnen mit Weihnachtsliedern: Das wird ein Fest! 

Mädchenchor Hannover / Andreas Felber

Peter Cornelius/Andreas Tarkmann (Arr.)  Weihnachtslieder 
Engelbert Humperdinck/Andreas Tarkmann (Arr.)  Fünf Weihnachtslieder
Traditionelle Weihnachtslieder

	 10.1.	 Daniel Schreiber, Tenor & Gambenconsort Les Escapades
	 17.1. 	 Ensemble Nobiles
	 24.1.	 Stuttgarter Kantorei / Kay Johannsen
	 31.1.	 Knabenchor collegium iuvenum Stuttgart / Michael Čulo
	 7.2.	 ClaritasVocalis / Uwe Heller 
	 14.2.	 Christophorus Kantorei Altensteig / Michael Nonnenmann
	 21.2.	 The Queen’s Six
	 28.2. 	 Die Singphoniker
	 6.3.	 Orgelkonzert Kay Johannsen
	 **13.3. 	 Eröffnungskonzert Bachwoche 2020: 
		  Gaechinger Cantorey / Hans-Christoph Rademann
	 *20.3.	 Bach ¦ vokal  BWV 131, 150, 182
		  solistenensemble stimmkunst, Stiftsbarock Stuttgart / Kay Johannsen 
	 27.3.	 Chor des Jungen Ensembles Berlin / Vinzenz Weissenburger

		  ** Vorverkauf: Infostand, www.bachakademie.de & EasyTicket: 0711–2 555 555 
		  * doppelter Eintritt, freie Platzwahl, Vorverkauf: Infostand Stiftskirche



Vorschau Stunde der Kirchenmusik · Januar – März 2020

	 10.1.	 Daniel Schreiber, Tenor & Gambenconsort Les Escapades
	 17.1. 	 Ensemble Nobiles
	 24.1.	 Stuttgarter Kantorei / Kay Johannsen
	 31.1.	 Knabenchor collegium iuvenum Stuttgart / Michael Čulo
	 7.2.	 ClaritasVocalis / Uwe Heller 
	 14.2.	 Christophorus Kantorei Altensteig / Michael Nonnenmann
	 21.2.	 The Queen’s Six
	 28.2. 	 Die Singphoniker
	 6.3.	 Orgelkonzert Kay Johannsen
	 **13.3. 	 Eröffnungskonzert Bachwoche 2020: 
		  Gaechinger Cantorey / Hans-Christoph Rademann
	 *20.3.	 Bach ¦ vokal  BWV 131, 150, 182
		  solistenensemble stimmkunst, Stiftsbarock Stuttgart / Kay Johannsen 
	 27.3.	 Chor des Jungen Ensembles Berlin / Vinzenz Weissenburger

		  ** Vorverkauf: Infostand, www.bachakademie.de & EasyTicket: 0711–2 555 555 
		  * doppelter Eintritt, freie Platzwahl, Vorverkauf: Infostand Stiftskirche



Stiftsmusik für alle / Orgelmusik zum Weihnachtsmarkt 2019 

Stiftsmusik für alle: Gemeinsam lüften wir Bachs Klanggeheimnisse!
3x3x3=27mal lässt Bach das chromatisch absteigende Hauptthema im Eingangssatz von Kantate 
78 erklingen und kombiniert es höchst kunstvoll mit der Choralmelodie Jesu, der du meine Seele. 
Solche Wunderdinge kann intensiv erleben, wer sich zur 21. Stiftsmusik für alle anmeldet. Gerne 
erwarten wir wieder rund 200 Sänger*innen sowie Spieler*innen von Streichinstrumenten,          
die sich am Samstag, 12.10., zur Probe treffen und am Sonntag, 13.10., die Aufführung der aus-
drucksstarken Bachschen Musik gestalten – wie immer in der Stiftskirche und unter Leitung 
von Stiftskantor Kay Johannsen. Das Team der Stiftsmusik freut sich auf Ihre Anmeldung – 
bis 30. September am Infostand in der Stiftskirche oder unter www.stiftsmusik-stuttgart.de.

Orgelmusik zum Weihnachtsmarkt 2019
Zum Advent gehört für viele Menschen eine besondere Musik – besinnlich, mit bekannten Melodien, 
aber auch erfüllt von der Vorfreude auf Weihnachten. Bei uns hören Sie solche Musik, gespielt 
von ausgezeichneten Organist*innen aus der Region und weit darüber hinaus. An der Mühleisen-Orgel mit ihrem unerschöpf-
lichen Reichtum an Klangfarben erleben Sie Kay Johannsen und Kensuke Ohira sowie die Gäste Yeri Ahn, Hannes von Bargen, 
Christoph Bornheimer, Rie Hiroe, Johannes Lamprecht, Anna Orlova, Angelika Rau-Čulo, Cindy Rinck, Lars Schwarze, Friederike 
Spangenberg, Mar Vaqué Mur und andere. Auch etliche Solist*innen, vokal wie instrumental, wirken mit. 
Die Orgelmusik zum Weihnachtsmarkt bieten wir Ihnen vom 2. bis zum 22. Dezember täglich um 13.15 Uhr – sie dauert immer 
30 Minuten. Für 3 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 2 Euro) erhalten Sie am Infostand oder an der Tageskasse einen 
Orgeltaler als Eintrittsmünze. Ausführliche Informationen gibt es ab November im eigenen Programmheft Orgelmusik zum 
Weihnachtsmarkt.

Titelfoto: THOMANERCHOR Leipzig, 4. Oktober · Bildnachweis: www.stiftsmusik-stuttgart.de/foto/bildnachweis

Anna Orlova (14.12.)


